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        und Soziales 
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  Beratungsfolge                                           Sitzung am           TOP     Ö     N       Ergebnis 

Verwaltungsausschuss 27.08.2024  
 

X  

Rat der Stadt 29.08.2024  X   

 
 

TOP 
 
Umsetzung des integrierten Klimaschutzkonzepts inkl. Controlling 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

 
Der Rat der Stadt Bad Lauterberg im Harz beschließt die Umsetzung des integrierten 

Klimaschutzkonzepts für die Stadt Bad Lauterberg im Harz mit den inkludierten 

Umsetzungsstrukturen und den zugehörigen Maßnahmenpaketen zur Erreichung der 

Klimaziele 2040. Ferner werden die jährliche Evaluierung und Anpassung (Monitoring 

und Controlling) der Maßnahmen beschlossen. 

 

Begründung: 
 

 
Der Niedersächsische Landtag hat Klimaschutz 2020 als Staatsziel in die Landesverfassung 

aufgenommen. Er unterstreicht damit, welchen zentralen Stellenwert der Klimaschutz und die 

Anpassung an die Folgen des Klimawandels bei allen künftigen politischen Entschei-dungen 

einnehmen werden. 

Im Niedersächsischen Gesetz zur Förderung des Klimaschutzes und zur Minderung der 

Folgen des Klimawandels (NKlimaG) hat das Land seine Treibhausgas-Minderungsziele 

gesetzlich festgeschrieben. Kommunen haben erheblichen Einfluss auf die Treibhausgas-

emissionen und den Energieverbrauch in ihrem Gebiet. Weil verschiedenste kommunale 

Aufgabengebiete betroffen sind, gilt Klimaschutz als Querschnittsaufgabe. Das NKlimaG 

enthält u. a. Regelungen zu den Themen Wärmeplanung, Energiebericht, Denkmalschutz, 
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Bauordnung, Bildung, Maßnahmen zu Klimaschutz, Klimafolgenanpassung und Monitoring, 

Klimaschutzkonzept, etc. 

In seiner Sitzung am 24.06.2021 hat der Rat der Stadt Bad Lauterberg im Harz die Einrichtung 

einer Personalstelle für das Klimaschutzmanagement und die Erstellung eines integrierten 

Klimaschutzkonzepts für die Stadt Bad Lauterberg beschlossen (Sitzungsdrucksache  

R 132/XVII). Seit dem 01.04.2022 ist die Stelle Klimaschutzmanagement besetzt und wird für 

zwei Jahre – mit Unterbrechung durch Personalwechsel – zu 100 % durch Bundesmittel aus 

der Kommunalrichtlinie gefördert. Im Jahr 2024 wurde das Klimaschutzkonzept erstellt. 

 

Der Erstellungsprozess für das integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt Bad Lauterberg im 

Harz wurde durch die merkWATT GmbH aus Braunschweig unterstützt. Neben einer 

qualitativen Ist-Analyse, der Erstellung der Energie- und Treibhausgas-Bilanz und der 

Berechnung von Szenarien auf Grundlage von Potenzialen fanden mehrere Workshops mit 

lokalen Akteuren in Bad Lauterberg im Harz statt. Details sind dem Klimaschutzkonzept zu 

entnehmen. 

Als Kern des Klimaschutzkonzepts geht der Maßnahmenkatalog aus dem Erstellungsprozess 

hervor. In den sieben Handlungsfeldern „Kommune als Vorbild“, „Energie“, „Gebäude und 

Bauen“, „Alltagsmobilität“, „Gesundheitsstadt“, „Öffentliche Beteiligung und Beratung“, sowie 

„Gewerbe, Handel und Dienstleistungen“ sind 20 Maßnahmenpakete für den Weg zur 

Treibhausgasneutralität der Stadt ermittelt worden, die entsprechende Einzelmaßnahmen 

enthalten. 

Die Klimaziele, auf die das Konzept ausgerichtet ist, orientieren sich an denen des Landkreises 

Göttingen. So soll die Stadt Bad Lauterberg im Harz bis 2040 treibhausgasneutral werden. 

Somit liegt mit dem Klimaschutzkonzept nun die Klimaschutzstrategie für die Stadt Bad 

Lauterberg im Harz für die nächsten Jahre vor. 

 

Es wird um Beratung und Beschlussfassung gebeten. 

 

                 
___________________     ___________________ 
      Bürgermeister            Verw.-Fachwirtin 
 


